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Konzentrierte Elektrolytlösungen 
verlängerte Muskeldepolarisation und Ischämie/ Kompartment-Syndrom 
 

Bsp.:  K+ > 40 mmol/l 

 Na+ > 5%, 

 Ca2+ (Calcium Sandoz® 10%) 

 Nutriflex® 

Massnahme: Wärme 
 
 
 
Ausnahme 

Bsp.: Eisen (Ferinject®, Venofer®)  
Massnahme: Kälte 

 
 
Trockene Wärme 
Wirkungsmechanismus: 
- Erhöhung der lokalen Blutzirkulation durch Gefässerweiterung; verbesserte  
 Verteilung und Abtransport aus dem Gebiet des Paravasates 
 
Anwendung: 
1. trockene Wärme umgehend einleiten. Subjektiv als angenehm empfunden. 
2. anfangs ca. 20 min wärmen (z.B. mit Cold-Hot Pack, Wärmeflasche) 
3. weiterführend 4x täglich während 20 min 
 
 

Trockene Kälte 
Wirkungsmechanismus: 
- Örtliche Begrenzung des Paravasates durch Gefässverengung 
- Verringerung der zellulären Aufnahme 
 
Anwendung: 
1. trockene Kühlung umgehend einleiten 
2. anfangs mindestens 1 Stunde kühlen (z.B. mit Cold-Hot Pack) 
3. weiterführend mehrmals täglich über jeweils 15 Minuten kühlen 
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- Ausführliche international erarbeitete Richtlinie: 

 www.cancernurse.eu/documents/EONSClinicalGuidelinesSection6-de.pdf 
 

- zu spezifischen Wirkstoffen Infos aus MSDS (material safety data sheet) 
 

- Paravasation von Zytostatika. 2. Auflage 2006 Springer Verlag/Wien 
 

- Tabelle zu Kälte/Wärme: Parsons RM. Extravasation Policy for all Drugs, 
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